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Institution des Roten Kreuzes zum Schutz und zur Pflege der Kricgsverwuudetcn einst her-

vorgegangen ist?
Diesem Impulse folgend und getreu der Fricdensmission unseres Vaterlandes hat die

unterzeichnete Direktion des schweiz. Eentralvcreins vom Roten Kren; beschlossen, mit aller
Beförderung eine freiwillige Ambulance, ausgerüstet mit dem nötigen Personal und Material
und militärisch organisiert, ans den Kriegsschauplatz abzusenden.

Wir erfreuen uns hiebci sowohl der Sympathie der cidgcn. Behörden, als auch hoffen
und vertrauen wir für die Ermögtichung des angestrebten Sanitätshülfswerkcs auf werktätige
Opferwilligkcit unserer gesamten schweiz. Bevölkerung. Nnr wenn von mildherziger Liebe die

nicht geringen Geldmittel zur Verfügung gestellt werden, wird die zu schaffende Hilfe eine

wirksame und umfassende sein können. Diese völlig neutrale Hilfe soll zunächst der griechischen
Seite dcS Kriegsschauplatzes zugeführt werden, weil zuverlässigen Nachrichten zufolge die

dortigen Sanitätseinrichtungcn viel schwächer und unzureichender sind alS-anf türkischer Seite.
Wohlan denn, wer Herz und Mitgefühl hat für die blutenden Opfer der Kriegsfurie,

wer für den Segen des Friedens, dessen unser Vaterland seit langem sich erfreut, gerne ein

Dankopfer bringt, der thue auch seine Hand auf und helfe durch reichliche Gabe mit, ein

Werk zu fördern, das dem Namen unseres Volkes zur Ehre, noch mehr aber ungezählten
Unglücklichen zur Rettung und zum Segen dienen soll!

Gefl. Gcldgabcn werden von den Unterzeichneten sowie von sämtlichen Vorständen der

Kantonal- und Lokalsektioncn dcö Eentralvcreins vom Roten Krenz dankbarst entgegen-

genommen.

Ölten, 24. April 1897.
Die Direktion des schweiz. Eentralvereins vom Roten Kreuz:
Dr. A. Stachest», Präsident, Aaran.
Advokat Heinrich Haggenmacher, Vice-Präsident, Zürich.
Oberst Jean de Montmoltin, Kassier, Reuenburg.
Major Dr. Schenkcr, Aktuar, Aarau.
R. Wcrnly, Pfarrer, Aaran.
Oberst Dr. Kummer, Bern.
Nat.-Rat E. von Steiger, Bern.
Prof. Dr. Aug. Socin, Basel.
Prof. Dr. Krönlein, Zürich.
Prof. Dr. Haltenhoff, Genf.
Oberst Dr. E. Munziuger, Ölten, Ehcf der freiwilligen Hülfe.
LouiS Kramer, Präsident des schweiz. Samariterbundes Zürich.

Wtiz. tmtràà wm Rote« Kreuz, à-
Samstag den 24. April abhin wurde im Bahnhofrestaurant Ölten eine Sitzung

der Centraldirektion abgehalten mit folgenden Traktanden:
1. Will die Direktion des schweiz. Eentralvcreins vom Roten Kreuz die Absendnng

einer schweizerischen freiwilligen Ambulance ans den türkisch-griechischen Kriegsschan-
platz vermitteln? sVrgl. den „Aufruf" in heuliger Nummer!)

2. Beratung und Beschlußfassung betr. Organisation des schweiz. Centralsekretariates
für freiwilligen Sanitätsdienst.

3. Bestimmung der Zeit und der Traktandenliste der diesjährigen Delegiertenversamm-
lung in Viel.

Der Samariterverein Luzcrn, Sektion des schweiz. Eentralvereins vom Roten Krenz,
hat für die AmtSpcriode 1897/98 seinen Vorstand bestellt wie folgt:

Präsident: Franz laver Peter, Ingenieur. Vicepräsidcnt: Eduard Stirnimann,
Polizeikorporal. Aktuar: Wilhelm Wettstein, Handelsgärtner. Kassier: Kaspar Huwyler,
bei Gebrüder Keller. Materialverwalter: Albert Schädiger, Kaufmann. Beisitzer: Karl
Moser, bei Herrn Vivis; Willy Winnewisser, bei Gebrüder Keller.
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